
Deutscher Wetterdienst 

Allgemeine Straßenwettervorhersage für Nordrhein-Westfalen, 

ausgegeben von der Regionalen Wetterberatung West, Essen 

 

am Sonntag, 25.10.26, 04:30 Uhr 

 

Wechselhaftes und teils stürmisches Herbstwetter. Örtlich Dauerregen. 

Vereinzelt Gewitter gering wahrscheinlich. 

 

Wetter- und Warnlage: 

In den kommenden Tagen sorgt anhaltender Tiefdruckeinfluss für 

wechselhaftes und teils stürmisches Wetter. 

 

WIND: 

Ausgangs der Nacht zum Sonntag verbreitet starke bis stürmische Böen 

mit 55-70 km/h (Bft 7-8) aus Süd bis Südwest, im Bergland Sturmböen um 

85 km/h (Bft 9), in Gipfellagen auch schwere Sturmböen um 90 km/h (Bft 

10) wahrscheinlich.  

Am Sonntagmorgen zunächst vorübergehende Windabschwächung, im Laufe 

des Vormittags wieder deutliche Zunahme auf oben genannte Werte. Erst 

nachmittags bis abends zögerliche Windabschwächung, am längsten im 

Rothaargebirge noch stürmische Böen um 70 km/h (Bft 8), hier bis 

Montagmorgen abnehmend. 

Ab Montagabend in den Kammlagen der Mittelgebirge einzelne starke Böen 

zwischen 50 km/h und sehr vereinzelt um 65 km/h (Bft 7-8). 

 

DAUERREGEN (UNWETTER): 

Bis Sonntagvormittag vor allem vom südlichen Ruhrgebiet über das 

Bergische Land bis zum Westerwald sowie in der Eifel Dauerregen mit 

Mengen von 30-40 l/qm in 12 Stunden wahrscheinlich, in Staulagen von 

Bergischem Land und Eifel örtlich ergiebiger Dauerregen mit Mengen um 

45 l/qm in 12 Stunden (UNWETTER) wahrscheinlich. 

 

GEWITTER: 

Am Sonntag einzelne Graupelgewitter mit stürmischen Böen um 70 km/h 

(Bft 8) gering wahrscheinlich. 

 

Straßenwetter in den Frühstunden (Sonntag) in Nordrhein-Westfalen 

 

Glätte: keine 

Glätteart: keine 

Verbreitung: keine 

 

Besonderheiten: keine 

 
Trendvorhersage bis zum 10. Folgetag: exemplarisch dargestellt durch 

eine Vorhersage für Düsseldorf 

 



 
 

Erläuterung: Die Trendvorhersage beschreibt, in welchem Rahmen sich 

Temperatur und Niederschlag/ Schneefall entwickeln werden. Dazu werden 

mehrere Vorhersagen berechnet, die möglichst alle potenziell zu 

erwartenden Entwicklungen umfassen sollen. Die Darstellungen fassen 

zusammen, in welchem Bereich 50%, 80% bzw. 100% dieser Vorhersagen 

liegen. 

 

 
 

Hinweis: In seltenen Fällen kann die tatsächlich eingetroffene 

Wetterentwicklung auch außerhalb des 100%-Bereiches sein. 

 

Nächste Aktualisierung: 07:00 Uhr, mehr unter www.dwd.de 

Deutscher Wetterdienst, RWB West, Essen, EG  


